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                         PRESSEMITTEILUNG   
                      Offizieller Kartenvorverkauf ab Mi. 22. Oktober 2025 im 
                           TEEKESSELCHEN Rodenkirchen, Hauptstr. 79           Mitglieder LITERAMUS e.V. ab Sa. 18. Oktober 2025                                                      
      
           LITERAMUS e.V. lädt ein in die Stadtteilbibliothek Rodenkirchen      
                                                 Schillingsrotter Str. 38 a 
 

  Mittwoch, 19. November 2025, 19:30 Uhr . Eintritt: 15 € 
 

                  REBELLISCH . TAKTISCH . MUT 
              Hilde Knef und Kurt Weill feiern Geburtstag  
                   Sehnsucht zwischen den Notenlinien                                   
   Von und mit  Daniela Bosenius, Gesang/ Violoncello/ Moderation  
                               & Julia Diedrich, Klavier 
 
Der diesjährige 100. Geburtstag von Hildegard Knef und der 125. Geburtstag von Kurt Weill 
werden in der Stadtteilbibliothek Rodenkirchen gebührend gefeiert. Hilde Knef, die mutige, 
unangepasste Schauspielerin, Autorin und Chansonsängerin ( Für mich soll’s rote Rosen 
regnen) deren Leben mit vielen Höhen und Tiefen immer wieder Thema in der Presse war und 
Kurt Weill, der revolutionäre Komponist, der schließlich vor den Nazis in die USA floh, werden 
lebendig mit ihren Liedern. Weill schrieb u.a. die Musik zur „Dreigroschenoper“, einem politisch 
engagierten Theaterstück von Bertolt Brecht, mit vielen abgeschlossenen Gesangsnummern. 
Das Stück, uraufgeführt Ende der Zwanziger Jahre, ist auch heute noch immer wieder ein Hit. 
Ihre Liebe zu Theater und Musik und ihr kritischer Blick auf die Gesellschaft ihrer Zeit, 
verbindet die ansonsten sehr unterschiedlichen Persönlichkeiten Knef und Weill. Beide 
rebellierten gegen gängige Normen und gingen mutig ihren Weg, geprägt von der Sehnsucht 
zwischen den Notenlinien. Diese Sehnsucht besingen Daniela Bosenius und Julia Diedrich mit 
ausgewählten Liedern, Violoncello und Klavier, ausdrucksvoll, mit Verve, viel Gefühl und auf 
hohem künstlerischen Niveau. Musikalische Kleinkunst „at it’s best“. 
 
Daniela Bosenius, in Köln geboren, hatte nach ihrem Musikstudium Engagements auf 
verschiedenen Bühnen und wirkt als Sängerin in vielen Konzerten mit, verfügt über ein großes 
musikalisches Repertoire und arbeitet zudem als Gesangspädagogin und Chorleiterin. 
 
Julia Diedrich ist Pianistin, wurde in Russland geboren, absolvierte dort ihr Musikstudium, 
nahm erfolgreich an vielen Musik-Wettbewerben teil und arbeitet als Klavierpädagogin und 
Kirchenmusikerin. Zusammen mit Daniela Bosenius gestaltet sie musikalische Programme.  
 
Wir freuen uns auf einen ganz besonderen Abend. 
Mit besten Grüßen 
Michaela Baiat / Pressestelle LITERAMUS e.V. 


